
Wir unterstützen das Projekt FRANKFURT MACHT FRIEDEN 

 

Im August 1945 wurden gegen Ende des Zweiten Weltkriegs von den USA über den japanischen Städten 

Hiroshima (6.8.) und Nagasaki (9.8.) Atombomben abgeworfen. Noch Jahre später erkrankten Menschen 

infolgedessen an der „Atombomben-Krankheit“, so wie die zum Zeitpunkt des Angriffs zweieinhalb Jahre alte 

Sadako Sasaki. Im Alter von sieben kam sie wegen ständiger Schwindelanfälle ins Krankenhaus. Bei Sadako wurde 

Leukämie diagnostiziert.  

 

Ihre Freundin Chizuko besuchte Sadako oft im Krankenhaus und eines Tages erzählte Chizuko ihr die Legende von den Kranichen:  

Der Kranich, so sagte sie, gilt in Japan schon seit Jahrhunderten als ein heiliger Vogel, der Glück, Gesundheit und Frieden symbolisiert. 

Chizuko erzählte ihr, wer 1000 Papierkraniche faltet, dem solle von den Göttern ein Wunsch erfüllt werden.  

Sadako faltete nun Kranich um Kranich, viele hundert sind es geworden. Am 25.10.1955 verstarb sie an den Folgen ihrer Erkrankung, 

noch bevor sie ihren tausendsten Papierkranich falten konnte. 

 

Ihre Schulkamerad:innen gründeten Sadako zu Ehren einen Papierkranich-Club über den sie Gelder sammelten. Am 

5.5.1958 hatten sie so viel Geld gesammelt, dass sie davon eine Statue erbauen ließen, welche an Sadako und ihre 

Geschichte erinnern sollte. Dieses Ehrenmal steht noch heute in der Mitte des Friedensparks von Hiroshima und ist als 

„Friedensdenkmal der Kinder“ bekannt geworden. 

Am Sockel des Monuments ist zu lesen: „Dies ist unser Ruf, unser Gebet, Frieden in der Welt“ 

 

Jedes Jahr am 6. August wird in Japan der Opfer der Atombombenabwürfe gedacht, indem das „Friedensdenkmal der Kinder“ mit 

Papierkranichen geschmückt wird. Sie sind zur Symbolfigur der Friedensbewegung geworden. 

In diesem Jahr hat die Kinderschutzbeauftrage der Stadt Frankfurt/Oder, Jaqueline Eckhart, das Projekt „FRANKFURT MACHT 

FRIEDEN“ ins Leben gerufen. Auf dem Oder-Neiße-Radweg wird am 6.8.2021 eine Leine mit Papierkranichen gespannt, um die 

Botschaft des Gedenktages zu unterstützen. Die Aktion wird dabei von vielen Einzelpersonen und Organisationen unterstützt, 

tausende Kraniche sind bereits gefaltet.  

 

Auch wir möchten dieses Projekt mit unseren gefalteten Kranichen unterstützen und 

 

Ihr könnt mitmachen! 
 

Bringt uns bis zum 23.6.2021 eure gefalteten Papierkraniche in die Schulsozialstation (Alte Mediathek vor dem Kunstbereich). 

Wir sammeln sie, fädeln sie auf und bringen sie dann nach Frankfurt/Oder, damt sie dort als ein Zeichen für Frieden in der Welt mit 

den anderen verknüpft werden können. 

 

Bitte benutzt ein quadratisches Papier mit den Maßen 15x15 cm. Ihr könnt dafür einfach Zeitschriften oder Werbeprospekte 

zurechtschneiden, das kostet nichts, ist schön bunt und schon die Umwelt. Es kann aber natürlich auch jedes andere Papier genutzt 

werden. (Eine Anleitung findet ihr im Anhang) 

 

Eine Faltanleitung bekommt ihr auch in der Schulsozialstation oder ihr schaut hier: 

https://einfach-basteln.com/origami-kranich 

 

Du magst nicht alleine falten oder möchtest eine belebte Anleitung? Dann komm in die Schulsozialstation. Wir zeigen dir, wie es 

geht! 

 

Weitere Informationen findet ihr auch auf der Facebook-Präsenz der Initiative 

FRANKFURT MACHT FRIEDEN. 

 

 

Herzliche Grüße von eurem Team Schulsozialarbeit 

Sylvia Finnern und Sascha Herz 

  

 


